
Warum nur auf Biblis sehen?
Seht Areva ist doch nah!

Areva, eine der ganz Großen im Nuklear-Geschäft, hat in Offenbach,
nur wenig entfernt vom Kaiserlei/Ostpark, eine Niederlassung mit über 1000 Mitarbeitern

(in Erlangen 5000). Die Areva-Chefin, Anne Lauvergeon ist Mitunterzeichnerin vom
"Energiepolitischen Apell" der z.Zt.  in den Medien gepuscht wird.

Kritische Stellungnahme zu „Energiepolitischem Apell“:
von attac: www.attac-ffm.de und Greenpeace: http://www.klima-luegendetektor.de

Text des Apells der Atomlobby: www.energiezukunft-fuer-deutschland.info

Areva-Deutschland Chef Ulrich Gräber ist Vizepräsident des DeutschenAtomforums.

www.areva-np.com/de/liblocal/docs/Germany_pdf/presse/28%2004%202010.pdf
Hier erfahren wir auch, dass Areva bei allen deutschen AKWs dabei war!

Die Areva-Website bietet unter anderem:

"Bauen Sie Ihre eigenes EPR-Modell!" (Keine Loriot-Satire!)
Das Atomkraftwerk im "Westentaschenformat" für jeden Schreibtisch. So kann sich auch jeder
Frankfurter/Offenbacher endlich "in weniger als 40 Stunden ein handliches und dennoch attraktives
Architekturmodell bauen, das auf einer DIN A3-Grundplatte Platz findet."
www.areva-np.com/scripts/de/publigen/content/templates/show.asp?P=602&L=DE&SYNC=Y

Fürs Kinderfest gibt es außerdem: "Eine Reise zum Kern der Energie“
„Diese Broschüre für Kinder erklärt in einfachen Worten, wie Strom aus Kernenergie in die Haushalte kommt.
Sie kann aber auch Erwachsenen als Basis in der Debatte um die Nutzung der Kernenergie dienen."
www.areva-np.com/de/liblocal/docs/Germany_pdf/AREVA_Kinderbr_FINAL.pdf

Also von wegen "Grüngürtel" Frankfurt:

Atomgürtel Rhein/Main!

Zusammenstellung von Gerhard Velten, Frankfurt, Mitglied attac Frankfurt/

Infos zur Demo am 18. September in Berlin gegen den Ausstieg aus dem
Ausstieg: www.ausgestrahlt.de und www.attac-ffm.de

Areva wird von der Frankfurter Rundschau vorgestellt ( FR 12. 2. 10
www.fr-online.de/rhein-main/offenbach/areva-waechst-weiter/-/1472856/3059316/-/index.html ).

Zitate daraus:
„Areva wächst weiter“

„Da nur 21 Menschen Areva verlassen haben, erhöhte sich die Zahl der Mitarbeiter des Atomkonzerns am
Standort Offenbach/Karlstein auf 986, im Januar auf 1007, davon rund 150 in Karlstein am Main (Kreis
Aschaffenburg). Rund 850 sind Ingenieure und andere technische Angestellte, 160 kaufmännische
Mitarbeiter. Der Frauenanteil beträgt 23 Prozent und soll erhöht werden.“ ... „Areva NP in
Offenbach/Karlstein ist das Endprodukt des Zusammenschlusses von Kraftwerk Union (eine Tochter von
Siemens) und Framatome. Areva ist der weltgrößte Atomkonzern, er beherrscht alle Schritte von der
Uranförderung über die Anreicherung bis zum Bau von Kernkraftwerken. Weltweiter Umsatz nach eigenen
Angaben: 8,5 Milliarden Euro.“...

„Schwerpunkte in Offenbach: Wartung, Modernisierung, Weiterentwicklung und Neubau von
Kernkraftwerken im In- und Ausland.“ „Und da der Konzern inzwischen auch in erneuerbare Energien und
die Stilllegung von Atomkraftwerken investiert, wäre auch ein eventueller Atomausstieg in  Deutschland zu
verkraften. "Egal wie es läuft, wir sind immer dabei",

 sagt Gräber.“


